
  
 
 
 
 BAU UND PLANUNG 

Bau und Planung Birmenstorf, Badenerstrasse 25, 5413 Birmenstorf, Tel. 056 201 40 65, bau-planung@birmenstorf.ch, www.birmenstorf.ch 

Birmenstorf, 08. August 2025 

Publikation  

 

Baugesuch 2025-0021 
 
Bauherrschaft: Abwasserverband Rehmatte, Badenerstrasse 30, 5442 Fislisbach 
 
Projektverfasser: Bänziger Partner AG, Im Roggebode 1, 5400 Baden 
 
Bauvorhaben: Überdachung Nachklärbecken mit Stahldach für Beschattung. Zusätzlich 

Installation eine PV-Anlage auf dem neu erstellten Dach 
  
Standort: Parzelle Nr. 73, Müslen, Zone für öffentliche Bauten und Anlagen, OE  
 
weitere Bewilligung:  Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung für Baubewilligungen 
  
Das Baugesuch liegt vom 11. August 2025 bis 9. September 2025 öffentlich auf. Allfällige Ein-
wendungen sind während der Auflagefrist schriftlich begründet an den Gemeinderat 5413 Bir-
menstorf zu richten.  
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Überdachung Nachklärbecken ARA Rehmatte 
Begleitschreiben Baugesuch 
 

 

1. Ausgangslage 

Die ARA Rehmatte reinigt das Abwasser von Baden-Rütihof, Birmenstorf, Fislisbach und 

Mülligen. Die Anlage wurde 1972 erstellt und 2019 mit einem neuen Becken erweitert. Am 

Ende des Reinigungsprozesses fliesst das Wasser langsam durch die Nachklärbecken. Die 

zur Sonne hin exponierte Lage und der ruhige Wasserfluss führen zu einem starken 

Algenwachstum im Becken. Die veränderten klimatischen Bedingungen durch höhere 

Temperaturen haben diesen Effekt in den vergangenen Jahren zunehmend begünstigt. Der 

Algenbewuchs führt zu verschmutzten Anlageteilen und gefährdet die Betriebssicherheit der 

Anlage. Deshalb müssen die Algen regelmässig mit einem hohen Zeitaufwand von Hand 

entfernt werden. 

 

2. Projekt 

Zur Eindämmung des Algenwachstums möchte der Abwasserverband Rehmatte die beiden 

Nachklärbecken mit je einem Dach überspannen. Die Überdachung verhindert eine direkte 

Sonneinstrahlung in die Becken. Dadurch wird das Algenwachstum stark gebremst und der 

Reinigungsaufwand massiv reduziert sowie die Betriebssicherheit der Anlage erhöht. Diese 

Massnahme hat sich auf anderen Anlagen bereits sehr positiv bewährt (z.B. ARA Oberes 

Surbtal in Ehrendingen). 

 

 

Abbildung 1: Vogelperspektive ARA-Gelände mit Standort neuer Überdachung (rot) 

Auf der Überdachung ist zudem eine Photovoltaik-Anlage geplant, welche erneuerbaren 

Strom für den Eigenbedarf der ARA liefert. Überschüsse werden ins Netz zurück gespiesen. 

Die bestehenden Nachklärbecken 1 (aus der Erweiterung im Jahr 2019) und 2 (aus dem 

Jahr 1972) liegen im Boden eingebettet. Pro Nachklärbecken wird zur Überdachung ein 

Pultdach vorgesehen. Die neuen Bauten ragen (mit Ausnahme der tiefen Dachseite) nicht 

über die bestehenden Becken hinaus.  
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Abbildung 2: Querschnitt der bestehenden Becken (grau), der neuen Überdachung (rot) und der PV-Anlage (pink) 

Abbildung 3: Ansicht der beiden neuen Überdachungen hintereinander (rot) und der PV-Anlage (pink) 

3. Entwässerung 

Für die Dachentwässerung sind pro Becken eine Entwässerungsrinne mit zwei Fallrohren 

vorgesehen. Beim Nachklärbecken 1 entwässern die Fallleitungen das gesammelte Wasser 

auf die angrenzende Strasse, von wo aus das Wasser quer über die Strasse in den 2019 

erstellten Sickergraben fliesst und dort versickert. 

 

Beim älteren Nachklärbecken 2 aus dem Jahr 1972 entwässert das eine Fallrohr das Wasser 

in den vorhandenen Einlaufschacht der Platzentwässerung. Das zweite Fallrohr führt direkt 

ins Nachklärbecken und leitet das Dachwasser dort ein. 

 

Gegenüber dem Ist-Zustand, in dem das Regenwasser in die Nachklärbecken fällt, kann 

beim Nachklärbecken 1 mit der Versickerung eine Verbesserung erzielt werden. Beim 

Nachklärbecken 2 ändert sich gegenüber dem Ist-Zustand nichts, da das Wasser weiterhin in 

die ARA zurückfliesst. 

 

4. Waldabstand 

An die Nachklärbecken grenzt nord-östlich ein kleiner Streifen Wald. Der Abstand zwischen 

bestehendem Becken und Waldgrenze beträgt nur ca. 2 m. Die geplante Überdachung weist 

daher den selben (ungenügenden) Abstand zur Waldgrenze auf wie der Bestand. 

 

Die Dachdimensionen wurden so gewählt, dass das Dach bei den waldzugewandten Seiten 

nicht über den Bestand hinausragt. Eine Reduktion der Dachbreite würde zu einer 

schlechteren Beschattung der Nachklärbecken führen und steht damit im Zielkonflikt mit der 

Eindämmung des Algenwachstums. Aus diesem Grund kann der Abstand zur Waldgrenze 

nicht erhöht werden. 
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5400 Baden +41 79 575 30 91 

Orientierungsplan Brandschutz  
PVA ARA Rehmatte 
06.03.25 AL, Version 1.0 

1. Anlagedaten 
DC-Leistung: 179 kWp 

AC-Leistung: 150 kVA 

Generatorfläche: 948 m2 

2. Übersicht 

 

DC-Solarkabel 

Wechselrichter 

in EG 

PV-Anlage 

HV 
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3. Detailansicht DC-Kabel Gebäudeeintritt 

 
 

DC-Solarkabel (auf neu zu 

erstellender Konstruktion) 

DC-Solarkabel 

Gebäudeeintritt 
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4. Anschluss Wechselrichter an HV 

 

Wechselrichter  

Durchbruch zu HV 

(befindet sich in 

angrenzendem Raum) 





AIKO-A-MAH54MwNeostar 2P

485 W 24,3 %
Wirkungsgrad 

≤1 %
Degradation im ersten Jahr Jährliche Degradation ab dem zweiten Jahr

≤0,35 %

Mechanische Spezifikationen Temperaturwerte (STC)

Betriebsbedingungen

+0,05 %/°C

-0,22 %/°C

-0,26 %/°C

-40 ℃ - +85 ℃

25 A

Klasse II

N-Typ ABCZellentyp

21,5 kgGewicht

1757*1134*30 mmAbmessungen

3,2 mm gehärtetes Glas
Frontabdeckung
Einzelglas

4 mm² (IEC) 12 AWG (UL) ±1200 mmKabel 

108 (6x18)Anzahl der Zellen

IP68, 3 Bypass-DiodenAnschlussdose

MC4-Evo2Steckverbinder

Eloxiertes AluminiumRahmen

36 Stk. pro Palette / 216 Stk. pro 20� GP / 936 Stk. 
pro 40� HC

Verpackung

Betriebstemperatur

Maximale Stromstärke Strangsicherung (A)

Schutzklasse

DC 1500 V 

Hagel mit 40 mm 
Durchmesser bei 23 m/s

Vorderseite 5400Pa
Rückseite 2400 Pa

IEC-Klasse CBrandschutzklassifizierung

Maximale Systemspannung

Hageltest

Maximale statische Belastung

±3 %

Maximale Leistung 

L: ±2mm

B: ±2mm

Einheit: mm

Toleranz

10
9

4

1100

1400

Ⅰ

AA

11
3

4

1757

Ⅰ

9

14

3
0

15

A-A

B

B

3
0

30

B-B

Modultyp

Modulwirkungsgrad

Testbedingungen

Elektrische Eigenschaften (STC: AM1.5 1000 W/m² 25 ℃ NOCT: AM1.5 800 W/m² 20 ℃ 1 m/s) Leistungstoleranz: 0�3 %

marketing@aikosolar.com 

www.aikosolar.com

G
a

ra
n

ti
e
rt

e
 M

o
d

u
lle

is
tu

n
g

Lineare Leistungsgarantie von 30 Jahren

84,0 %

86,0 %

88,0 %

90,0 %

92,0 %

94,0 %

96,0 %

98,0 %

100,0 %

0 1 5 10 15 20 25 30Jahre

90,6 %

99 %

88,85 %

AIKO-A450-MAH54Mw

NOCTSTC

22,6 %

450

40,94

34,50

14,12

13,05

339

38,66

32,58

11,42

10,41

NOCTSTC

AIKO-A455-MAH54Mw

22,8 %

455

41,00

34,56

14,22

13,17

343

38,72

32,64

11,50

10,51

NOCTSTC

AIKO-A460-MAH54Mw

23,1 %

460

41,06

34,62

14,25

13,29

346

38,77

32,69

11,52

10,61

NOCTSTC

AIKO-A465-MAH54Mw

23,3 %

465

41,12

34,68

14,29

13,41

350

38,83

32,75

11,55

10,71

NOCTSTC

AIKO-A470-MAH54Mw

23,6 %

470

41,18

34,74

14,32

13,54

354

38,89

32,81

11,58

10,80

NOCTSTC

AIKO-A475-MAH54Mw

23,8 %

475

41,24

34,80

14,35

13,66

358

38,94

32,86

11,60

10,90

NOCTSTC

AIKO-A480-MAH54Mw

24,1 %

480

41,30

34,86

14,38

13,78

361

39,00

32,92

11,63

10,99

NOCTSTC

AIKO-A485-MAH54Mw

24,3 %

485

41,36

34,92

14,41

13,90

365

39,06

32,98

11,66

11,09

*AIKO behält sich das Recht vor, die Spezifikation ohne vorherige Ankündigung zu aktualisieren.
  DS_EN_2405_V1.5

V
oc

 [V]

Pmax [W]

V
mp

 [V]

I
sc

 [A]

I
mp

 [A]

I
sc

-Temperaturkoeffizient

V
oc

-Temperaturkoeffizient

Pmax-Temperaturkoeffizient

V
oc

- und I
sc

-Toleranz


	Pläne und Ansichten
	A-103_Plan AGV


